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Informationsabende Kids Challenge
Baden/Krems, 25./30. August 2016

Der NÖTTV-Innovations-Ausschuss

heißt Sie

zum Informationsabend zur Kids
Challenge!
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Tagesordnung

 Begrüßung

 Vorstellung der Idee und Motivation

 Detailpräsentation des Projektes und der
Ausschreibung

 Diskussion und Fragen

 Allfälliges

 gemütlicher Ausklang
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Vorstellung der Idee und Motivation

ABER:
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Kinder im Alter von 6 bis 10 Jahren,
die noch nicht in einem

Tischtennisverein spielen, für den
Tischtennissport zu begeistern

Vorstellung der Idee und Motivation Ziel der Kids
Challenge
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Vorstellung der Idee und Motivation was ist
anders?

 Tischtennis macht schlau – größte Verbesserung
der Noten bei Tischtennis und Turnen

 Geringste Verletzungsgefahr

 Gemeinsam mit Eltern in einer Mannschaft

 Minimale Kosten für die Eltern (außer Material und
Sportkleidung) – keine Mitgliedsgebühr im ersten
Jahr
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Sportart mit geringsterSportart mit bester Auswirkung auf

2 STUDIEN
CONCLUSIO

Wöchentlich regelmäßige Bewegung
fördert generell die Lern- und Kon-

zentrations-Fähigkeit & den Schulerfolg!

Grenzbereich-Erfahrungen und
-Erweiterung ohne besondere

Verletzungs-Gefahr!

Von 20 relevanten Sportarten hat TT
gemeinsam mit einer 2. Sportart die
geringste Verletzungsgefahr für die

Schüler!

Von 14 ausgeübten Sportarten der 635
Gymnasiasten gemeinsam mit Turnen am

besten für  die geistige Entwicklung der
Schüler!

Tischtennis ist als einzige Sportart in
beiden Studien ex-equo auf Platz 1(!),

und somit der ideale Schulsport!

Besonders fördernd sind aber Sportarten
bei denen man besonders mitdenken muß

Der Sport, der das Beste aus der ihm ge-
widmeten Zeit macht u. besonders förd-

ernd ist, ist gem. mit Turnen, Tischtennis.

Führend in einer 635 Gymnasiasten be-
treffenden Studie ist TT, weil es sich um

eine besonders kreative und intellektuell
herausfordernde Sportart handelt.

Weiters, weil es körperlich motorisch
anspruchsvoll ist und viele Informationen

besonders schnell umsetzen lässt.
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Vorstellung der Idee und Motivation Konzept

 Kinder spielen gegen Gleichaltrige

 Volksschulkinder entscheiden sich selten selbst für
den Tischtennissport -> Eltern ins Boot holen

 Eigene Spielklasse mit wenig „Formalitäten“, (fast)
keinen Gebühren

 Jede Schule kann eine TT-Halle sein
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Vorstellung der Idee und Motivation Team

Martin
Mayerhofer

Martin
Mayerhofer

Franz
Gernjak

Conrad
Miller

Konrad Sperrer (OÖTTV)

Informationsabende Kids Challenge
Baden/Krems, 25./30. August 2016

Detailpräsentation des Projektes und der
Ausschreibung

 Eigene Ausschreibung zur Kids Challenge

 Wird in Kürze auf der Homepage des NÖTTV
veröffentlicht

 Detailbesprechung der Punkte
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Detailpräsentation des Projektes und der
Ausschreibung 1 Zielsetzung

In der Saison 2016/17 wird eine eigene Spielklasse für
tischtennisbegeisterte Kinder und Jugendliche eingeführt,
welche vorwiegend aus Schulen für den Tischtennissport
motiviert werden sollen.

Die neugeschaffene Liga soll eine Basis bilden, um Kindern die
Möglichkeit zu geben, sich mit Gleichaltrigen zu messen und
gemeinsam mit ihren Eltern in einer Mannschaft zu spielen.

In welchem anderen Sport ist es möglich, dass Eltern mit ihren
Kindern nicht nur ein gemeinsames Hobby ausüben, sondern
auch gemeinsam ein Team bilden?



3

Informationsabende Kids Challenge
Baden/Krems, 25./30. August 2016

Detailpräsentation des Projektes und der
Ausschreibung 2 Das Konzept

Kinder im Alter von 6 bis 10 Jahren entscheiden sich selten
selbst für den Tischtennissport (Erfahrungen aus vielen
Gesprächen mit Vereinsverantwortlichen). Daher müssen die
Eltern mit ins Boot geholt werden!

Eine eigene Spielklasse namens Kids Challenge soll eine
Plattform bieten, damit Eltern und ihre Kinder gemeinsam den
Tischtennissport ausüben können.

In 4er-Mannschaften soll im Meisterschaftsmodus
gegeneinander gespielt werden.

Ein Match soll maximal zwei Stunden dauern, damit die Spiele
für die Kinder und Jugendlichen an den Abenden nicht zu lange
dauern.
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Detailpräsentation des Projektes und der
Ausschreibung 3 Unterausschüsse, Referenten

Für die Organisation und die Beglaubigung von
Spielen ist ausschließlich der Innovationsausschuss
des NÖTTV zuständig.

Der Melde- und Beglaubigungs-Ausschuss hat daher
keinerlei Entscheidungsgewalt.
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Detailpräsentation des Projektes und der
Ausschreibung 4 Allgemeines

Grundsätzlich richtet sich die Durchführung der Ligen
der Kids Challenge nach der NÖTTV-Meisterschafts-
Ausschreibung bzw. dem ÖTTV-Handbuch.
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Detailpräsentation des Projektes und der
Ausschreibung 5 Austragungsform

Die Kids Challenge wird in Einzelrunden mit Vierermannschaften mit 2 Doppelspielen
(10:0, 9:1, 8:2, 8:3, 8:4, 8:5, 8:6, 7:7 analog Scheffler-System) gemäß ÖTTV-
Handbuch, Abschnitt C,§ 10 (2) bestritten. Die Spiele werden auf jeweils 2 Tischen
ausgetragen.

Die Reihenfolge der Spiele hat gemäß ÖTTV-Handbuch bzw. Spielformular zu
erfolgen (Heim-Team: 1, 2, 3 und 4; Auswärts-Team: A, B, C und D. 1. Spiel 2-D, 2.
Spiel 3-A, 3. Spiel 4-C, 4. Spiel 1-B, 5. Spiel Doppel 1-Doppel 1, 6. Spiel Doppel 2-
Doppel 2, 7. Spiel 2- A, 8. Spiel 3-D, 9. Spiel 1-C, 10. Spiel 4-B, 11. Spiel 1-A, 12.
Spiel 2-B, 13. Spiel 3-C, 14. Spiel 4-D. Mögliche Ergebnisse: 10:0, 9:1, 8:2, 8:3, 8:4,
8:5, 8:6, 7:7, diese beziehen sich nur auf vollzählig angetretene Mannschaften), treten
Mannschaften inkomplett an, dann ist jedenfalls Spiel 5 (Doppel 1) auszutragen. Bis
zum Erreichen des Siegpunktes einer Mannschaft muss das gemäß Auslosung
vorgesehene nächste Spiel am freien Tisch begonnen werden.

Der erwachsene Spieler (siehe Punkt 6) bzw. – bei reinen U15-Mannschaften – der
stärkste U15-Spieler, ist am Spielbericht auf 1 bzw. A aufzustellen.

Jedes Einzel bzw. Doppel wird auf zwei gewonnene Sätze gespielt (mögliche
Ergebnisse: 2:0 oder 2:1).

Informationsabende Kids Challenge
Baden/Krems, 25./30. August 2016

Detailpräsentation des Projektes und der
Ausschreibung 6 Spielberechtigung

Spielberechtigt sind U15-Spieler (Jahrgang 2002 und
jünger) ohne oder mit maximal 550
Ranglistenpunkten.

Pro Mannschaft kann maximal ein älterer Spieler, z.B.
Elternteil teilnehmen, der maximal 550
Ranglistenpunkte aufweist.

Der Stichtag für die Rangliste ist der 1. Juli 2016.
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Detailpräsentation des Projektes und der
Ausschreibung 7 Spielberechtigung

Jeder beim NÖTTV gemeldete Spieler ist – sofern nicht gegen Punkt 6
verstoßen wird – für die Kids Challenge spielberechtigt.

Zusätzlich wurde ein eigener Spielertyp geschaffen, nämlich jener des
außerordentlichen Spielers. Dieser ist ausschließlich bei der Kids Challenge
startberechtigt. Um den Status des außerordentlichen Spielers zu erhalten
(hier wird keine Anmeldegebühr verrechnet), ist eine Anmeldung beim
NÖTTV-Innovations-Ausschuss erforderlich, nicht beim Pass-Referenten.

Sollte ein Einsatz in einem anderen Bewerb des NÖTTV (beispielsweise
Herren/Damen-Meisterschaft, Nachwuchs-Meisterschaft, Ranglistenturniere,
etc.) erwünscht sein, ist eine Anmeldung über den Pass-Referenten
erforderlich und die Anmeldegebühr ist regulär – gemäß der NÖTTV-
Gebührenordnung – zu entrichten.

Bestehen Zweifel an der Spielerlaubnis, wird gebeten, den Innovations-
Ausschuss zu kontaktieren.
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Detailpräsentation des Projektes und der
Ausschreibung 8 Spielerbindung

Es ist möglich, dass Spieler sowohl in der
allgemeinen Meisterschaft des NÖTTV an den Start
gehen (sofern sie einen Spielerpass haben), als auch
in der Kids Challenge (auch in der gleichen Runde).
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Detailpräsentation des Projektes und der
Ausschreibung 9 Ranglistenwertung

Die Kids Challenge wird nicht für die Rangliste des
(N)ÖTTV gewertet.
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Detailpräsentation des Projektes und der
Ausschreibung 10 Mannschaftsführer

Jede Mannschaft hat vor Beginn der Kids Challenge einen
Mannschaftsführer bekannt zu geben.

Dieser hat eine besondere Bedeutung im Verlauf der
Meisterschaft und sollte – nach Möglichkeit – von einem
Verwandten (z.B. Elternteil) ausgeführt werden.

Die Kids Challenge baut auf Einvernehmen, das heißt,
Unklarheiten bzw. Unstimmigkeiten sollten in erster Linie
durch die Mannschaftsführer bereinigt werden.

Insbesondere soll die Mannschaftsaufstellung nach
Spielstärke erfolgen.
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Detailpräsentation des Projektes und der
Ausschreibung 11 Spielzeiten

Nach Feststehen des Nennungsergebnisses wird die
Auslosung der einzelnen Gruppen vom NÖTTV-
Innovations-Ausschuss vorgenommen und im
Ergebnisdienst veröffentlicht.

In der jeweiligen Runde ist dann der spätmöglichste
Spieltermin eingetragen, bis zu welchem die Begegnung
auszutragen ist.

Im Anschluss des Spiels ist der Heimverein verpflichtet,
das Ergebnis innerhalb von 48 Stunden in den
Ergebnisdienst einzutragen. Bei technischen Problemen ist
der Vereinsvertreter bzw. der NÖTTV-Innovations-
Ausschuss zu verständigen.
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Detailpräsentation des Projektes und der
Ausschreibung 12 Spielpartnerschaften

Auch Spielpartnerschaften sind im Rahmen der Kids
Challenge startberechtigt.

Ein Antrag auf Bildung einer Spielpartnerschaft ist vor
Nennschluss an den Innovations-Ausschuss zu
richten.
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Detailpräsentation des Projektes und der
Ausschreibung 13 Einteilung der Mannschaften

Die Mannschaften werden – nach feststehendem
Nennergebnis – nach regionalen Gesichtspunkten in
Gruppen eingeteilt.

Die regionale Gliederung des NÖTTV (Nord, Ost,
Süd, West, Mitte) spielt dabei keine Rolle, vielmehr ist
ausschließlich die Minimierung der Fahrzeiten
Kriterium der Einteilung.
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Detailpräsentation des Projektes und der
Ausschreibung 14 Nennungen

Nennungen können in der Datenverwaltung unter
http://xttv.oettv.info/dv/ abgegeben werden.

Bei technischen Problemen oder Fragen ist der
Vereinsvertreter bzw. der NÖTTV-Innovations-
Ausschuss zu verständigen.
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Detailpräsentation des Projektes und der
Ausschreibung 15 Nennschluss

Nennschluss ist der 15. Oktober 2016.
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Detailpräsentation des Projektes und der
Ausschreibung 16 Wettspielberichte

Wettspielberichte, welche für die Kids Challenge
eingesetzt werden sollen, sind unter
http://www.noettv.org/de/menu_2/formulare
downloadbar.

Es werden die gleichen Spielberichte wie für die
DONIC Liga verwendet. Es wird gebeten, den
Original-Spielbericht aufzubewahren.
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Detailpräsentation des Projektes und der
Ausschreibung 17 Nenngeld, Gebühren

Das Nenngeld beträgt pro Mannschaft € 10,-.

Darüber hinaus werden keine Gebühren (z.B. Strafen
wegen verspäteter Spieleingabe,
Mannschaftsrückziehung, Nichtantreten, etc.)
verrechnet.

Bei groben Verstößen oder wiederholten
Versäumnissen behält sich der NÖTTV-Innovations-
Ausschuss aber das Recht vor, die betroffene
Mannschaft vom weiteren Spielbetrieb
auszuschließen.
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Detailpräsentation des Projektes und der
Ausschreibung 18 Kontakt

Ansprechpartner für die Kids Challenge sind folgende
Mitglieder des NÖTTV-Innovations-Ausschusses:

• Conrad Miller, Vorsitzender, ia@noettv.info bzw.
0650-8931945

• Martin Mayerhofer, stv. Vorsitzender, ia@noettv.info
bzw. 0680-3214151

• Franz Gernjak, Mitglied, ia@noettv.info bzw. 0680-
3102207

• Martin Mayerhofer, Mitglied, ia@noettv.info bzw.
0664-3175036
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Diskussion und Fragen

 Ausschreibung steht, ABER: Anregungen und
Ergänzungen sind gewünscht
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Allfälliges

 Mögliche Einreichung bei Dachverbänden

 Trainerausbildungen:
 Übungsleiter-Ausbildung: 16.-18.09.2016 in

Altenmarkt
 Instruktor-Ausbildung: 07.11.2016-16.06.2017 in

Linz
 Trainer-Spezialsemester: 02.12.2016-24.06.2017

in Stockerau/Linz

 Nennschluss für Cup und Zentrale Meisterschaften:
31. August 2016

 Viel Erfolg für die Saison 2016/17!
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Herzlichen Dank
für Ihr Kommen!
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Kontakt (Innovations-Ausschuss)

• Conrad Miller, Vorsitzender
ia@noettv.info bzw. 0650-8931945

• Martin Mayerhofer, stv. Vorsitzender
ia@noettv.info bzw. 0680-3214151

• Franz Gernjak, Mitglied
ia@noettv.info bzw. 0680-3102207

• Martin Mayerhofer, Mitglied
ia@noettv.info bzw. 0664-3175036

HERZLICHEN DANK FÜR IHR
KOMMEN!


